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Alles beginnt mit dem ersten Schritt –  
Einschulung an der Fritz- Reuter Grundschule Stavenhagen

„Alles beginnt mit dem ersten Schritt.“, formulierte der Schulleiter 
Herr Junker in seiner Rede an die Eltern der 64 Schulanfänger der 
Fritz- Reuter- Grundschule, bevor er sie am Samstag, dem 22. August, 
aus der festlich geschmückten Turnhalle entließ.
Zuvor ertönte Löwengebrüll durch den Raum, denn die Theatergrup-
pe präsentierte den ABC- Schützen die Geschichte vom „Löwen, der 
nicht schreiben konnte“. Musikalisch umrahmte das Programm zur 
Einschulungsfeier der Chor der Schule. Den älteren Schülern gelang 
es, auch nach der sechswöchigen Sommerpause, die Schulanfänger 
herzlich willkommen zu heißen.

Die drei Klassen wurden in zwei Durchgängen feierlich durch den 
Schulleiter - nach dessen Worten - in die schönste Grundschule Eu-
ropas aufgenommen. Voller Spannung und mit „Murmeln im Bauch“ 
lernten die Schulanfänger ihre Klassenlehrerinnen und die Klassen-
räume kennen. Sie wählten Sitzpartner und nahmen Lernmaterialien 
entgegen, um diese stolz im Ranzen nach Hause zu tragen. Eltern 
und Gäste konnten derweil im bunt gestalteten Verkehrsgarten Ge-
tränke und Naschereien zu sich nehmen, bevor nach kurzer Dauer 
die Kassen 1a, 1b und 1c vor der großen Schultür Aufstellung zum 
Klassenfoto nahmen.

Dann – ENDLICH!!!- konnten die ABC- Schützen ihre Schultüten 
in Empfang nehmen.
Der erste Schritt ihrer Schullaufbahn ist erfolgreich gemeistert. 
Strahlende Kinderaugen waren die schönste Belohnung für alle Or-
ganisatoren dieser gelungenen Schulaufnahme!

Im Auftrage des Teams der Schule
S. Wagner, Klassenlehrerin 1a Fo
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ber hinaus kann es einzeln oder im Abonnement 
(kostenpflichtig) bei der Reuterstadt Stavenhagen, 
Bürger- und Verwaltungszentrum, Schloss 1, 17153 
Stavenhagen bezogen werden. Namentlich gekenn-
zeichnete Artikel geben die Meinung des Verfas-
sers wieder, der auch verantwortlich ist. Für Text-, 
Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen 
gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen 
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den vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben 
werden von uns aus in 4c-Farben gemischt. Dabei 
können Farbabweichungen auftreten, genauso wie 
bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Des-
halb können wir für eine genaue Farbwiedergabe 
keine Garan   tie übernehmen. Diesbezügliche Be-
anstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzlei-
stung. Die Vervielfältigungs- und Nutzungsrechte 
der hier veröffentlichten Fotos, Bilder, Grafiken, 
Texte und auch Gestaltung liegen beim Verlag. 
Vervielfältigung nur mit schriftlicher Genehmi-
gung des Urhebers.
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Amtsvorsteher: Herr Johannes Krömer
Bürgermeister: Herr Stefan Guzu

Hauptamt und Kämmerei, Schloss 1
Ordnungsamt und Bauamt, Neue Straße 35

039954 / 283109

info@stavenhagen.de

Amt Stavenhagen

Montag	 09.00 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag	 09.00 Uhr – 12.00 Uhr
	 14.00 Uhr – 17.30 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 09.00 Uhr – 12.00 Uhr
	 13.00 Uhr – 16.00 Uhr
Freitag	 09.00 Uhr – 12.00 Uhr

Ihre Ansprechpartner im Amt

Funktion Vorname Nachname Telefon 283- E-Mail
Hauptamt
Leiterin Grit Lüders 101 g.lueders@stavenhagen.de
stellv. Leiter Marco Schilke 102 m.schilke@stavenhagen.de
Personalwesen Birgit Lange 105 b.lange@stavenhagen.de
Personalwesen Christopher Göde 104 c.goede@stavenhagen.de
Amtsblatt Susann Woesner 106 s.woesner@stavenhagen.de

EDV Verantwortlicher Jens Schünemann 107 j.schuenemann@stavenhagen.de
Sitzungsdienst Beatrice Wortha 108 b.wortha@stavenhagen.de
Sekretariat Silke Wrobel 109 s.wrobel@stavenhagen.de
Standesamt Claudia Ernst 111 standesamt@stavenhagen.de
Kultur und Schulen Jule Börner 113 j.boerner@stavenhagen.de
Kitas und Schulen Astrid Lehmann 114 a.lehmann@stavenhagen.de
Kämmerei
Leiterin Berit Neumann 201 b.neumann@stavenhagen.de
stellv. Leiterin Katrin Stegemann 202 k.stegemann@stavenhagen.de
Rechnungsbearbeitung Susan Schuck 204 s.schuck@stavenhagen.de
Haushalte Doreen Scherer 214 d.scherer@stavenhagen.de
Steuern Annegret Bünger 210 a.buenger@stavenhagen.de
Steuern Antje Schulz 211 a.schulz@stavenhagen.de
Kassenleiterin Katrin Szokalski 205 k.szokalski@stavenhagen.de
Sachbearbeiter Kasse Kenneth Burmeister 203 k.burmeister@stavenhagen.de
Kasse Simone Moll 206 s.moll@stavenhagen.de
Vollstreckung Anke Korthase 207 vollstreckung@stavenhagen.de
Vollstreckung Bodo Erasmus 215 vollstreckung@stavenhagen.de
Kalkulation, 
Steuerliche Angelegenheiten

Christian Hanke 208 c.hanke@stavenhagen.de

Kostenleistungsrechnung Michaela Linnmann 039954/24783 m.linnmann@stavenhagen.de
Bauamt
Leiterin Christiane Strobl 601 c.strobl@stavenhagen.de
stellv. Leiterin Christina Michael 602 c.michael@stavenhagen.de
Investitionen Eva Kipplinger 608 e.kipplinger@stavenhagen.de
Gebäudeverwaltung Britta Sandberg 605 b.sandberg@stavenhagen.de
Wohnungswirtschaft Arne Bartels 603 a.bartels@stavenhagen.de
Vergabestelle Denise Nilles 604 d.nilles@stavenhagen.de
Städtebauförderung Stephanie Stoll 606 s.stoll@stavenhagen.de
Bauleitplanung Christin Hannusch 609 c.hannusch@stavenhagen.de
Bauleitplanung Birgitt Hohenegger 610 b.hohenegger@stavenhagen.de
Investitionen Andreas Matz 611 a.matz@stavenhagen.de
Liegenschaften Kirsten Mladek 612 k.mladek@stavenhagen.de
Liegenschaften Johannes Sedlak 613 j.sedlak@stavenhagen.de
Bauhof
Baumkontrolleur Tom Bigalk 607 t.bigalk@stavenhagen.de
Ordnungsamt
Leiterin Anja Vonthien 301 a.vonthien@stavenhagen.de
stellv. Leiter André Netzel 302 a.netzel@stavenhagen.de
Allgem. Ordnungsrecht Kristin Jakel 304 k.jakel@stavenhagen.de
Ordnungsdienst Sarah Hornburg 305 s.hornburg@stavenhagen.de
Gewerbe Jasmin Sedlak 307 ja.sedlak@stavenhagen.de
Wohngeld/Fundbüro Jessica Wisnia 308 j.wisnia@stavenhagen.de
Einwohnermeldeamt Frank Schumann 309 f.schumann@stavenhagen.de
Einwohnermeldeamt Stefan Hauschild 310 s.hauschild@stavenhagen.de
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Ivenack, Grischow, Goddin, Weitendorf, Markow, 
Zolkendorf

24.09.2026 Grammentin
Zettemin, Carlsruhe, Clausdorf

Gelbe Tonne
14.09.2026 Karlshof, Voßfeld, Schwandt, Luplow, Tarnow, Tarno-

wer Mühle
Gädebehn, Kleeth
Mölln, Buchholz, Groß Helle, Klein Helle, Lüdershof, 
Wrodow

15.09.2026 Stavenhagen, Basepohl, Basepohl am See, Stavenhof, 
Reutershof, Klockow, Neu Jürgenstorf, Wüstgrabow
Rosenow
Ritzerow, Galenbeck, Wackerow

17.09.2026 Ivenack, Grischow, Goddin, Weitendorf, Zolkendorf
21.09.2026 Bredenfelde, Neu Bredenfelde

Briggow, Sülten, Sülten Hof
Gülzow
Neubauhof, Pribbenow, Kölpin
Jürgenstorf, Krummsee, Rottmannshagen, Voßhagen
Kittendorf, Clausdorf, Mittelhof, Oevelgünde
Zettemin, Carlsruhe, Rützenfelde

22.09.2026 Knorrendorf, Friedrichsruh, Kastorf
23.09.2026 Markow
24.09.2026 Grammentin

Altpapier
15.09.2026 Gülzow
17.09.2026 Mölln, Buchholz, Groß Helle, Klein Helle, Lüdershof, 

Wrodow
22.09.2026 Stavenhagen, Basepohl, Basepohl am See, Stavenhof,

Reutershof, Klockow, Kölpin, Neubauhof, Neu-Jür-
genstorf,
Pribbenow, Wüstgrabow

23.09.2026 Knorrendorf, Friedrichsruh, Gädebehn, Kleeth, 
Kastorf

25.09.2026 Bredenfelde, Neu Bredenfelde
Ivenack, Grischow, Goddin, Weitendorf, Markow, 
Zolkendorf
Jürgenstorf, Krummsee, Rottmannshagen, Voßhagen
Ritzerow, Wackerow, Galenbeck
Kittendorf, Clausdorf, Mittelhof, Oevelgünde

Bereitschaftsdienst Wasser-Zweck-
Verband Malchin-Stavenhagen

Bei Störungen und Havarien rufen Sie bitte Tel. 039954 361361.

Bereitschaftsdienst der  
Wärmeversorgungs-GmbH

Die Wärmeversorgung Stavenhagen GmbH ist rund um die Uhr  
erreichbar unter der Rufnummer: 039954 2793-0.

Bereitschaftsdienst E.DIS Regional-
bereich Mecklenburg-Vorpommern
Bei Störungen der Stromversorgung:
Hotline:������������������������������������������������������������������������������� 03361 7332333
(3,9 Cent/Verbindung aus dem Festnetz,
Mobilfunk max. 42 Cent/min.)
Entstörungsdienst Gas �������������������������������������������������������  0180 4551111
(20 Cent/Verbindung aus dem Festnetz,
Mobilfunk max. 42 Cent/min.)

Touristinformation im  
Fritz-Reuter-Literaturmuseum

Markt 1, 17153 Stavenhagen
Tel.: 039954 279835 oder 21072, E-Mail: touristinfo@stavenhagen.de

Öffnungszeiten für die Touristeninformation
•	 Dienstag bis Sonntag sowie an gesetzlichen Feiertagen 

von 10:00 - 17:00 Uhr

Öffnungszeiten des  
Fritz-Reuter-Literaturmuseums

Markt 1, 17153 Stavenhagen
Tel.: 039954 21072, E-Mail: literaturmuseum@stavenhagen.de

Öffnungszeiten für das  
Fritz-Reuter-Literaturmuseum
•	 Dienstag bis Sonntag sowie an gesetzlichen 

Feiertagen von 10:00 - 17:00 Uhr.

Führungen und Vorträge außerhalb der  
Öffnungszeiten nach Vereinbarung.

Reuterstädter Amtsblatt
Tel.: 039954 283106 und 039954 283109
E-Mail: amtsblatt@stavenhagen.de

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek
Stadtbibliothek Stavenhagen „wo das Wort wohnt“
Malchiner Str. 26, 17153 Stavenhagen

Tel.: (039954) 22194
E-Mail: stadtbibliothek@stavenhagen.de
Online-Katalog: www.bibkat.de/stavenhagen
Web: stadtbibliothek-stavenhagen.de

Mo.: 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
13:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Di.: 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
13:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Mi.: geschlossen
Do.: 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Fr.: 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

13:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Abfuhrtermine
Restabfall

15.09.2026 Rosenow, Karlshof, Luplow, Schwandt, Tarnow,  
Tarnower Mühle, Voßfeld

16.09.2026 Bredenfelde, Neu Bredenfelde
Briggow, Sülten, Sülten Hof
Kittendorf, Mittelhof, Oevelgünde
Mölln, Buchholz, Groß Helle, Klein Helle, Lüdershof, 
Wrodow

21.09.2026 Jürgenstorf, Krummsee, Rottmannshagen, Voßhagen
Ritzerow, Wackerow, Galenbeck

22.09.2026 Stavenhagen, Basepohl am See, Basepohl, Stavenhof, 
Reutershof, Klockow, Kölpin, Neubauhof,  
Neu-Jürgenstorf, Pribbenow, Wüstgrabow
Gülzow

mailto:stadtbibliothek@stavenhagen.de
http://www.bibkat.de/stavenhagen
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Beratung des Amtsausschusses 
des Amtes Stavenhagen

Sitzung des Amtsausschusses des Amtes Stavenhagen am 15.09.2026 
um 17.00 Uhr im Verwaltungsgebäude, Neue Straße 35, 17153 Sta-
venhagen, Sitzungssaal

Die Tagesordnung wird unter www.stavenhagen.de über „Rathaus-
Politik/Bekanntmachungen/Bürgerinfo Sitzungsdienst“ veröffent-
licht.

Wahlbekanntmachung

Wahl zum Landtag von  

Mecklenburg-Vorpommern am 20.09.2026  

von 8.00 bis 18.00 Uhr

1. Die Gemeinden Bredenfelde, Briggow, Grammentin, Gülzow,  
Ivenack, Jürgenstorf, Kittendorf, Knorrendorf, Mölln, Ritzerow, 
Rosenow und Zettemin bilden jeweils einen Wahlbezirk.

Die Wahlräume befinden sich in:

Gemeinde Bredenfelde Gemeindehaus
Dorfstraße 16
barrierefrei

Gemeinde Briggow FFW-Gerätehaus Sülten
Dorfstraße 82
barrierefrei

Gemeinde Grammentin Gemeindehaus (Jugendclub)
Dorfstraße 143
barrierefrei

Gemeinde Gülzow Haus der Begegnung
Hölten Klink 15
barrierefrei

Gemeinde Ivenack FFW-Gerätehaus
Am Milchweg 20
barrierefrei

Gemeinde Jürgenstorf Gemeindebüro
Birkenweg 2
barrierefrei

Gemeinde Kittendorf Gemeindezentrum
Dorfstraße 49
barrierefrei

Gemeinde Knorrendorf Dorfgemeinschaftshaus Kastorf
Wolder Straße 31b
barrierefrei

Gemeinde Mölln Bürgerhaus
Parkstraße 8
barrierefrei

Gemeinde Ritzerow Gemeindebüro
Dorfstraße 23
barrierefrei

Gemeinde Rosenow Gemeindebüro
Tarnower Straße 2b
barrierefrei

Gemeinde Zettemin FFW-Gerätehaus
Dorstraße 7a
barrierefrei

Polizeistation Stavenhagen
Malchiner Straße 59 ������������������������������������������������� Tel.: 039954 489026
(wenn vorübergehend nicht besetzt ����������������������������� Tel.: 03994 2310)

Notruf: Polizei 110 Feuerwehr 112

Kassenärztlicher  
Bereitschaftsdienst

Den zuständigen Bereitschaftsarzt erreichen Sie im Bereich Stavenha-
gen/Malchin unter der zentralen Telefonnummer 116117, ebenso im 
Notdienstbereich Rosenow/Burow/Altentreptow.
Der organisierte Bereitschaftsdienst stellt die ambulante Versorgung 
zu folgenden Zeiten sicher:

Mo., Di., Do. ab 19:00 Uhr
Mi. ab 14:00 Uhr
Fr. ab 14:00 Uhr
jeweils bis zum nächsten Morgen 07:00 Uhr
Sa., So., feiertags von 07:00 - 07:00 Uhr

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst

Der Bereitschaftsdienst der Zahnärzte ändert sich täglich. Über 
die landesweit einheitliche Rufnummer 01806 123450 können 
sich alle Patienten zu der diensthabenden Praxis informieren.

Amtstierärztlicher  
Bereitschaftsdienst

Diesen Bereitschaftsdienst erreichen Sie über das mobile Dienst-
telefon 0171 3306017 oder über IRL „Mecklenburgische Seenplatte“  
0395 5551550.

Bereitschaftsdienst  
der Apotheken

Seit Januar 2026 ändert sich der Bereitschaftsdienst der Apotheken täg-
lich. Über die Internetseite https://akmv.de/notdienst können sich alle 
Bürgerinnen und Bürger zu der diensthabenden Apotheke informieren.
Informationen erhalten Sie auch telefonisch unter:
0800 00 22833

Tierärztlicher  
Kleintier-Notdienst  

Mecklenburg-Vorpommern
Hotline 01805 84 37 36
0,14 €/min aus dem Festnetz
0,42 €/min aus dem Mobilfunknetz
Sie werden bei Anruf automatisch mit der diensthabenden Tierarztpraxis 
in Ihrer Nähe verbunden.
Website zum aktuellen Notdienst: www.vetnotdienst.de

https://akmv.de/notdienst/
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Zur Kennzeichnung des Stimmzettels muss eine Wahlzelle des Wahl-
raumes oder ein dafür bestimmter Nebenraum einzeln aufgesucht 
werden. Der Stimmzettel ist in gefaltetem Zustand so in die Wahl-
urne zu legen, dass die Kennzeichnung von Umstehenden nicht 
erkannt werden kann. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert 
oder gefilmt werden.

5. Wahlberechtigte, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl 
durch Briefwahl teilnehmen oder für die Stimmabgabe einen beliebi-
gen Wahlraum in dem Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt 
ist, aufsuchen.

Wer durch Briefwahl wählen will, muss den Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem 
unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbrief-
umschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am 
Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der 
angegebenen Stelle abgegeben werden.

Wer mit dem Wahlschein in einem Wahlraum des Wahlkreises wäh-
len möchte, muss neben einem amtlichen Lichtbildausweis (z.B. Per-
sonalausweis, Führerschein, Reisepass) den Wahlschein mitbringen 
und erhält im Wahlraum einen neuen Stimmzettel zur Stimmabgabe.

6. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung 
erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im 
Wahlbezirk sind öffentlich. Der Zutritt zum Wahlraum ist während 
der Wahlzeit und während der Auszählung jederzeit möglich, soweit 
die ordnungsgemäße Durchführung der Wahl nicht beeinträchtigt 
wird. Während der Wahlzeit sind in und an dem Gebäude, in dem 
sich der Wahlraum befindet, sowie unmittelbar vor dem Zugang zu 
dem Gebäude jede Beeinflussung der Wahlberechtigten durch Wort, 
Ton, Schrift oder Bild sowie jede Unterschriftensammlung verboten 
(§ 28 des Landes- und Kommunalwahlgesetzes).

7. Das Wahlrecht kann von jeder Wählerin und von jedem Wähler 
nur einmal ausgeübt werden. Eine Ausübung des Wahlrechts durch 
einen Vertreter anstelle der wahlberechtigten Person ist unzulässig.

Wahlberechtigte, die des Lesens unkundig oder wegen einer Be-
hinderung an der Abgabe ihrer Stimme gehindert sind, können 
sich der Hilfe einer anderen Person bedienen, die nicht Wahlbe-
werberin oder Wahlbewerber oder Vertrauensperson sein darf. Die 
Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer von 
der wahlberechtigten Person selbst getroffenen und geäußerten 
Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, 
die unter missbräuchlicher Einf lussnahme erfolgt, die selbstbe-
stimmte Willensbildung oder Entscheidung der wahlberechtigten 
Person ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der 
Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der 
Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl 
einer anderen Person erlangt hat.

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl 
herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis 
zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, 
wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung 
des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung 
des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar 
(§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Blinde oder sehbehinderte wahlberechtigte Personen können sich 
zur Kennzeichnung des Stimmzettels einer Stimmzettelschablone 
bedienen, die von den Blindenverbänden kostenlos zur Verfügung 
gestellt wird. Zur Verwendung von Stimmzettelschablonen ist die 
rechte obere Ecke aller Stimmzettel gelocht oder abgeschnitten. Dies 
dient dem richtigen Anlegen der Stimmzettelschablonen.

Auskünfte zu Stimmzettelschablonen erhalten Sie unter der Telefon-
nummer 0381 / 778980

Reuterstadt Stavenhagen, 10.09.2026

Die Gemeindewahlbehörde
gez. Marco Schilke
stellv. Gemeindewahlleiter

Die Gemeinde Reuterstadt Stavenhagen ist in folgende Wahlbe-
zirke  eingeteilt: 

Wahlbezirk 1: Fritz-Reuter-Literaturmuseum

Markt 1, 17153 Stavenhagen

Dieser Wahlraum ist barrierefrei zugänglich.

Wahlbezirk 2: Fritz-Reuter-Grundschule (Turnhalle)

Goethestraße 14, 17153 Stavenhagen

Dieser Wahlraum ist barrierefrei zugänglich.

Wahlbezirk 3: Verwaltungsstelle der Stadtverwaltung

Neue Straße 35, 17153 Stavenhagen

Dieser Wahlraum ist nicht barrierefrei zugäng-
lich.

Wahlbezirk 4: Sportlerheim Pribbenow, Ortsteil Pribbenow

Am Zwergenwald 29a, 17153 Stavenhagen 
OT Pribbenow

Dieser Wahlraum ist barrierefrei zugänglich.

Wahlbezirk 5: Reuterstädter Schulcampus, Haus I

Straße am Wasserturm 1, 17153 Stavenhagen

Dieser Wahlraum ist barrierefrei zugänglich.

Wahlbezirk 6: Kursana Domizil Stavenhagen

Straße am Wasserturm 5, 17153 Stavenhagen

Dieser Wahlraum ist barrierefrei zugänglich.

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten spä-
testens am 29.08.2026 übersandt worden sind, sind der Wahlbe-
zirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte 
zu wählen hat.

2. Der Briefwahlvorstand 901 tritt zur Ermittlung des Briefwahl-
ergebnisses um 16:00 Uhr in Stavenhagen, Verwaltungsstelle der 
Stadtverwaltung, Neue Straße 35 zusammen.

Der Briefwahlvorstand 902 tritt zur Ermittlung des Briefwahl-
ergebnisses um 16:00 Uhr in Stavenhagen, Bürger- und Verwal-
tungszentrum, Schloss 1, Raum E26 zusammen.

3. Jede Wählerin und jeder Wähler hat zur Landtagswahl zwei Stimmen: 
eine Erststimme für die Wahl der oder des Wahlkreisabgeordneten 
und eine Zweitstimme für die Wahl einer Landesliste.

Der linke Teil des Stimmzettels enthält für die Wahl im Wahlkreis 
die Namen der Bewerberinnen und Bewerber der zugelassenen Kreis-
wahlvorschläge und rechts davon einen Kreis für die Kennzeichnung.

Der rechte Teil des Stimmzettels enthält für die Wahl nach Landes-
listen die Bezeichnung der Parteien und ihre Kurzbezeichnungen 
sowie jeweils die Namen der ersten fünf Bewerberinnen oder Be-
werber der zugelassenen Landeslisten und links davon einen Kreis 
für die Kennzeichnung.

Die Wahlberechtigten geben ihre zwei Stimmen in der Weise ab, 
dass sie auf dem linken und auf dem rechten Teil des Stimmzettels 
jeweils durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich machen, welchem Wahlvorschlag die 
Stimme gelten soll.

4. Wahlberechtigte können in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, 
in dessen Wählerverzeichnis sie eingetragen sind.

Die Wahlberechtigten sollen zur Wahl ihre Wahlbenachrichtigung 
mitbringen. Sie haben auf Verlangen des Wahlvorstandes einen 
amtlichen Lichtbildausweis (z.B. Personalausweis, Führerschein, 
Reisepass) vorzulegen.

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln, die im Wahlraum aus-
gehändigt werden.
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Stellenausschreibung
Bei der Reuterstadt Stavenhagen ist zum 01.12.2026 eine Stelle als

Hausarbeiter (m/w/d)
in der Fritz-Reuter-Grundschule unbefristet zu besetzen.

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
• Fußbodenreinigung

• Glas- und Fenstereinigung

• Staubwischen und Aufräumarbeiten

• Mithilfe bei der Vorbereitung von Veranstaltungen

• Winterdienst (Eingangsbereich)

• Unterstützung/Vertretung des Hausmeisters

Die Übertragung weiterer Tätigkeiten behalten wir uns vor.

Wir erwarten von Ihnen:
• Erfahrungen auf dem Gebiet der Reinigung

• engagiertes, aufgeschlossenes und motiviertes Arbeitsverhalten

• Zuverlässigkeit und körperliche Belastbarkeit

• eigenständige und sorgfältige Arbeitsweise

• Teamfähigkeit und Flexibilität

• Führerschein Klasse B

Die durchschnittliche wöchentliche Arbeitszeit beträgt 25 Stunden.
Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 2 TVöD-VKA.
Für weitere Auskünfte stehen Ihnen Herr Göde, Tel.: 039954/283104 
oder Frau Lange, Tel.: 039954/283105 vom Personalamt zur Verfügung.
Ihre umfassende aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte schriftlich 
oder per E-Mail bis zum 04.10.2026 an das

Bürger- und Verwaltungszentrum der Reuterstadt Stavenhagen
Personalamt
Schloss 1
17153 Stavenhagen

bzw. an c.goede@stavenhagen.de oder b.lange@stavenhagen.de
Bewerbungen schwerbehinderter Personen und diesen gleichgestellten 
behinderte Menschen werden bei gleicher fachlicher und persönlicher 
Eignung vorrangig berücksichtigt.
Auslagen werden nicht erstattet. Bewerbungsunterlagen können nur 
zurückgesendet werden, wenn ein ausreichend frankierter Briefum-
schlag beiliegt.
Datenschutzrechtliche Informationen im Rahmen der Bewerbung fin-
den Sie auf der Webseite der Stadt Stavenhagen, Datenschutz (www.
stavenhagen.de).

Stefan Guzu
Bürgermeister

Bekanntmachung der Beschlüsse 
des Hauptausschusses

der Reuterstadt Stavenhagen vom 02.09.2026
Nichtöffentliche Sitzung

• Zustimmung zur Annahme einer Spende Fritz-Reuter-
Festspiele 2026 / Theaterstück „Ut de Franzosentid, Teil II“

• Zustimmung zur Annahme einer Spende Fritz-Reuter-
Festspiele 2026

• Zustimmung zur Annahme einer Spende Fritz-Reuter-Lite-
raturmuseum

Berit Neumann
1. Stadträtin

Sitzungen der  
Gemeindevertretungen

- Sitzung der Gemeindevertretung Gülzow am 14.09.2026  
um 19.00 Uhr in der „Stätte der Begegnung“ in Gülzow

- Sitzung der Gemeindevertretung Mölln am 16.09.2026  
um 18.30 Uhr im Bürgerhaus in Mölln.

- Sitzung der Gemeindevertretung Jürgenstorf am 23.09.2026 
um 18.00 Uhr in der Gaststätte „Radhaus“, Jürgenstorf.

Die Tagesordnungen werden unter www.stavenhagen.de über 
„Rathaus-Politik/Bekanntmachungen/Bürgerinfo Sitzungsdienst“ 
veröffentlicht.

Terminplan der Gewässerschau 
vom 27. – 29. Oktober 2026

Dienstag, 27. Oktober 2026
14:00 Uhr (Schaubereich 2, 3)
- Gemeinden: Stadt Altentreptow, Grapzow, Siedenbollentin, 

Grischow, Werder, Gr. Teetzleben, Golchen, Burow, Bartow, 
Gnevkow, Tützpatz, Pripsleben, Gültz

- Treffpunkt: Rathaus Altentreptow, Rathaussaal
- Schaubeauftragte: Herr Mann, Herr Prüssel

Mittwoch, 28. Oktober 2026
10:00 Uhr (Schaubereich 3, 4)
- Gemeinden: Stadt Stavenhagen, Gülzow, Jürgenstorf, Ivenack, 

Ritzerow, Breesen, Wildberg, Sarow, Lindenberg, Kentzlin, 
Wolde, Kriesow, Röckwitz, Altenhagen

- Treffpunkt: Stadtverwaltung Stavenhagen, Neue Straße 35, 
Beratungsraum

- Schaubeauftragte: Herr Mann, Herr Prüssel (SB 3) / 
Herr Blanken (SB 4)

Wasser- und Bodenverband „Untere Tollense / Mittlere Peene“

Der Verbandsvorsteher Foto: stock.adobe.com - Photocreo Bednarek

Die nächste Ausgabe des  
„Reuterstädter Amtsblatt“  
erscheint

am Samstag, dem  
26. September 2026.

Der Redaktionsschluss  
ist am Mittwoch,  
dem 16. September 2026.
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10 Jahre BGU Reisebüro mbH
Wer in Stavenhagen eine Reise plant und dabei auf persönliche und fachkun-
dige Beratung setzt, kommt am Reisebüro im EKZ Reutereiche kaum vorbei. 
Das Reisebüro ist an diesem Standort bereits seit vielen Jahren eine feste 
Größe. Seit zehn Jahren firmiert es unter dem Namen BGU Reisebüro mbH.
Dieses Jubiläum nahm die 2. Stadträtin Anja Vonthien am 1. September 2026 
zum Anlass, dem Inhaber, Peer Utech, und seiner Mitarbeiterin, Franziska 
Dittrich für ihre langjährige Verbundenheit mit der Reuterstadt zu danken.
In Vertretung des Bürgermeisters überreichte Anja Vonthien eine Urkunde 
und Blumen. Sie würdigte damit nicht nur das zehnjährige Bestehen der 
BGU Reisebüro mbH, sondern auch das langjährige Engagement und die 
Treue zum Standort Stavenhagen.
Für die kommenden Jahre wünschte sie dem Unternehmen weiterhin viel 
Erfolg, zufriedene Kunden und stets eine gute Reise!

Die Redaktion

Begrüßung eines neuen Mitarbeiters und Auszubildender
Am 1. September 2026 begrüßten die 2. Stadträtin, Frau Vonthien, 
sowie die Amtsleiter, Gleichstellungsbeauftragt und ein Mitglied des 
Personalrates Herrn Manuel Pinger offiziell als neuen Hausmeister 
am Reuterstädter Schulcampus Stavenhagen.
 
Herr Pinger tritt die Nachfolge des bisherigen 
Hausmeisters an, der aus Altersgründen aus 
dem Dienst ausgeschieden ist. Als gelernter 
Kfz-Mechatroniker verfügt er über umfang-
reiche handwerkliche Kenntnisse. Darüber 
hinaus bringt er Erfahrung in der Führung 
und Organisation eines Teams mit. Auch eh-
renamtlich engagiert sich Herr Pinger: Er ist 
Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr und lei-
tet die Jugendfeuerwehr seines Heimatortes.
 
Ebenfalls offiziell begrüßt wurden Frau 
Antonia Berndt als Auszubildende zur Fa-
changestellten für Bäderbetriebe sowie Herr 
Felix Ludwig als Auszubildender zum Ver-
waltungsfachangestellten. Frau Berndt hat 
ihre Ausbildung bereits am 1. August 2026 
begonnen, während Herr Ludwig am 1. Sep-
tember 2026 seinen ersten Ausbildungstag 
hatte.
 
Wir wünschen Herrn Pinger sowie den bei-
den Auszubildenden einen guten Start, viel 

Erfolg und Freude bei ihren neuen Aufgaben in der Stadtverwaltung 
Stavenhagen und freuen uns auf die Zusammenarbeit!

Die Redaktion

Vlnr: Herr Hoth (stellv. Bauhofleiter), Frau Nilles (Personalrat), Herr Pinger, Frau Berndt, Herr 
Ludwig, Frau Michael (stellv. Bauamtsleiterin), Herr Schilke (stellv. Hauptamtsleiter), Frau Vonthien 
(2. Stadträtin), Herr Göde (Personalamt)
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Fritz-Reuter-Chor erhielt Spendengelder der AFD

Entsprechend der Entscheidung der Stavenhagener Stadtvertretung im 
letzten Jahr konnten nicht alle Vereine ihre beantragten Fördermittel 
von der Stadt Stavenhagen in diesem Jahr erhalten.

Dies traf auch den Fritz-Reuter-Chor, der zudem selbst kaum direkt 

Spendengelder erhielt.

Das konnte die AfD-Stadtvertreterin Stavenhagen ś, Doreen Gärtner, so 

nicht auf sich beruhen lassen und sammelte zusammen mit Sympathi-

santen, Mitgliedern und Abgeordneten der Alternative für Deutschland 

in Mecklenburg-Vorpommern bei vielen Bürgern auf Veranstaltungen 

Geld ein und kam auf einen Betrag von 320 Euro.

Diese Spende überreichte sie am 23. August 2026 zusammen mit Ihren 

Parteifreunden Enrico Schult (Spitzenkandidat für den Landtag in 

MV) und Christian Skotnik (Direktkandidat für den Landtag im WK 

14 in MV) dem Fritz-Reuter-Chor. Die beiden Kandidaten für den 

Landtag erhöhten spontan die Spende bei der Übergabe nochmals um 

150 Euro. Nach der Übergabe der Spende wurde ein schöner Nach-

mittag bei Kaffee und Kuchen mit bester Unterhaltung und Gesang 

gemeinsam verbracht. 

Doreen Gärtner

Sprechstunde der Versichertenberaterin der Deutschen  
Rentenversicherung Bund

Frau Schygeries wird am 23.09.2026, 21.10.2026 und 28.10.2026 

 jeweils von 12.30 bis 17.30 Uhr im Raum neben der Stadtbibliothek 

Stavenhagen (Malchiner Str. 26 – blaue Tür, 3 Stufen davor; gegen-

über von der Bäckerei Hatscher) ihre nächste Sprechstunde abhal-

ten. Eine telefonische Anmeldung (auch per WhatsApp) unter der  

folgender Telefonnummer: 015752626862 oder unter der Email:   

Versichertenberaterin-schygeries@web.de ist notwendig, um Wartezeiten 

zu vermeiden. Abgesprochene Termine sollten eingehalten werden. Falls 

es doch mal unverhofft nicht klappt, ist eine telefonische Absage erfor-

derlich. Die Beratung ist kostenlos und wird ehrenamtlich durchgeführt.

Zirkusprojekt an der Grundschule Mölln: Ein voller Erfolg!

Vom 31. August bis 3. September 2026 fand an der Grundschule Mölln 
ein aufregendes Zirkusprojekt mit dem PROJEKTCIRCUS Hein statt. 
Die Schülerinnen und Schüler hatten die Möglichkeit, in die faszinie-

rende Welt des Zirkus einzutauchen. Artisten, Clowns, Zauberer, Fakire, 
Trapezkünstler und orientalische Tänzerinnen sorgten für ein buntes 
Programm, das die Kinder begeisterte.
Besonders schön war, dass auch die Vorschulkinder der Kita in das 
Geschehen eingebunden wurden. Zwei Kinder der vierten Klasse über-
nahmen die Rolle der Moderatoren und führten mit viel Elan durch die 
verschiedenen Darbietungen. In diesen Tagen wuchsen die Schülerinnen 
und Schüler der Grundschule Mölln über sich hinaus, überwanden 
Ängste und bewiesen großen Mut.
Die Projekttage förderten nicht nur die individuellen Talente, sondern 
stärkten auch das Gemeinschaftsgefühl unter den Kindern. Bei den 
öffentlichen Aufführungen waren die Eltern sichtlich stolz auf ihre 
kleinen Zirkuskünstler, die mit tosendem Applaus belohnt wurden.
Ein herzliches Dankeschön geht an alle Eltern und Beteiligten, die dieses 
Projekt unterstützt haben. Besonders beim Auf- und Abbau des Zirkus-
zeltes wurde jede helfende Hand gebraucht.

Astrid Brehe
Schulleitung
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Herzlich willkommen auf dem Reuterstädter Schulcampus!
Aufgeregt, neugierig und voller Vorfreude starteten 84 Mädchen und 
Jungen in ihr neues Schuljahr auf dem Reuterstädter Schulcampus. 
Am letzten Tag der Sommerferien wurden unsere neuen Fünftklässler 
traditionell in der Zweifeldhalle gemeinsam mit ihren Eltern herzlich 
willkommen geheißen.
Ein abwechslungsreiches Programm sorgte dabei für einen gelungenen 
Auftakt. Neben vielen neuen Eindrücken gab es auch wertvolle Tipps 
von den „alten Hasen“ aus den sechsten Klassen. Eine kleine Schultüte 
durfte natürlich ebenfalls nicht fehlen. Besonders spannend wurde 
es, als die Schülerinnen und Schüler ihre neuen Klassenleiterinnen 
und Klassenleiter sowie ihre Klassenräume kennenlernten.
In der Klasse 5a übernehmen Frau Schaar-Kische und Herr Müller 
die Klassenleitung, die Klasse 5b wird von Frau Heinemann begleitet 
und die Klasse 5c von Frau Bernhardt.
Die ersten drei Schultage standen ganz im Zeichen des Ankommens 
und Kennenlernens. Die neuen Schülerinnen und Schüler erkundeten 
ihren Schulcampus, lernten wichtige Orte und Abläufe kennen und 
hatten natürlich jede Menge Gelegenheit, ihre neuen Mitschülerinnen 
und Mitschüler besser kennenzulernen.
Ein besonderer Dank geht dabei an die Schülerinnen und Schüler der 
G10-Klassen, welche für die Neuankömmlinge eine kleine Führung 
über den Campus mit anschließender Schulrallye zusammengestellt 
hatten. Schließlich ist der Wechsel in die fünfte Klasse ein großer 
Schritt, bei dem es viel Neues zu entdecken gibt und gerade dann ist 
es wichtig, schon mal zu wissen, wo denn z.B. die Busse abfahren oder 
wo man sein leckeres Mittagessen entgegennehmen kann. Natürlich 
plauderten die Großen auch ein bisschen aus dem Nähkästchen und 
verrieten, welche Orte besonders cool sind und wie man sich in der 
neuen Schule so richtigwohlfühlen kann.
Neben dem gemeinsamen Erkunden und Lernen durfte auch der Spaß 
nicht zu kurz kommen. Bei verschiedenen Aktionen und sportlichen 
Aktivitäten konnten die Mädchen und Jungen gemeinsam lachen, 
sich ausprobieren und als neue Klassengemeinschaften zusammen-
wachsen.
Nun beginnt für unsere Fünftklässler ein spannender neuer Abschnitt. 
Wir wünschen allen einen guten Start, viel Freude am Lernen, viele 
neue Freundschaften und zahlreiche schöne Erlebnisse auf dem Reu-
terstädter Schulcampus!

Herzlich willkommen – schön, dass ihr da seid!

K. Rockenschuh-Ofcsarik
Koordinatorin der Orientierungsstufe

Von Licht zu Licht

De Lüd säden: »Frigen«; un ick säd »Bedenken«, 

un gung üm den heiligen Ehstand herümmer, 

as de Voss üm de Gaus` bucht.

Fritz Reuter: Woans ick tau `ne Fru kam

Der neue Kalender von Günter Horn ist da!

Beliebt als regionales Souvenir und von 
vielen Freunden des Malers jährlich aufs 
Neue erwartet: Der Kalender mit den, den 
Jahreslauf begleitenden, Landschaftsmo-
tiven von Günter Horn aus Grammentin. 
Der Kalender 2027 liegt wie gewohnt in 
zwei Formaten vor und kann ab sofort 
für 8 bzw. 15 Euro im Fritz-Reuter-Lite-
raturmuseum erworben werden.

Fritz-Reuter-Literaturmuseum
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Die Reuterstadt feiert am 24. Oktober ihre zweite Kultur- und Lichternacht

Wenn die Dämmerung über Stavenhagen sinkt, beginnt ein Abend, an 
dem die Stadt ihre vertrauten Konturen ablegt und sich neu erfindet: in 
Licht getauchte Gebäude, eine beinahe verzauberte Atmosphäre – und 
Kultur, die an jeder Ecke aufblitzt. Von Station zu Station zieht es die 
Besucherinnen und Besucher durch die Reuterstadt, von Licht zu Licht, 
von Klang zu Wort, von Geschichte zu Gegenwart.
 
Die Kultur- & Lichternacht verbindet die bedeutenden Orte Staven-
hagens zu einem leuchtenden Rundgang und lässt markante Plätze in 
ungewohnter Schönheit erstrahlen. Die Stadtkirche tritt aus dem Dunkel 
hervor und zeigt sich in einem neuen sakralen Glanz, still und erhaben. 
Das Literaturmuseum wirkt wie ein offenes Buch aus Licht – strahlend, 
einladend, voller Geschichten. Das Schloss präsentiert sich farbenfroh 
und majestätisch, als würde es für eine Nacht in eine andere Zeit hinüber-
gleiten. Und auch die alte Synagoge leuchtet auf: würdevoll, eindrucks-
voll, als stiller Erinnerungsort, der im Licht sichtbar und spürbar wird.
Begleitet wird dieses Lichterspiel von einem ebenso vielfältigen Kul-
turprogramm: kleine und große Momente, die überraschen, berühren, 
zum Verweilen einladen – Musik, Wort, Begegnung und Entdeckung. 
Ein Abend, der nicht nur Wege erhellt, sondern auch Blicke öffnet: auf 
die Stadt, ihre Geschichten und ihre besondere Atmosphäre.
 
Das vollständige Programm wird rechtzeitig bekanntgegeben.

Gefährliche Bücher? – Wanderausstellung
„banned books“ in der Stadtbibliothek Stavenhagen

Stavenhagen, September 2026 – Warum werden Bücher aus Bibliothe-
ken entfernt? Welche Geschichten und Themen stehen im Mittelpunkt 
aktueller Debatten um Meinungsfreiheit und Zensur? Antworten auf 
diese Fragen gibt die Wanderausstellung „Banned books“, die vom 3. 
bis 25. September 2026 in der Stadtbibliothek Stavenhagen zu sehen ist.
Die Ausstellung macht durch die Unterstützung der Landesbibliothek 
Mecklenburg-Vorpommern sowie des Landesverbandes Mecklenburg-
Vorpommern im Deutschen Bibliotheksverband (dbv) Station in Staven-
hagen. Sie widmet sich Büchern, die in den USA aus Bibliotheken entfernt 
oder verbannt wurden, und regt dazu an, sich mit den Hintergründen 
dieser Entwicklungen auseinanderzusetzen.
Darunter finden sich Comics über Geschlechteridentität, politische 
Sachbücher, literarische Klassiker wie Margaret Atwoods Werke, die 
Tagebücher von Anne Frank, Wörterbücher sowie J. K. Rowlings „Harry 
Potter“. Die American Library Association verzeichnete allein im Jahr 
2024 insgesamt 2.452 verbannte Titel.
Bibliotheksnutzer/-innen und Besucher/-innen sind eingeladen, in den 
ausgestellten Büchern zu blättern, deren Inhalte kennenzulernen und 
sich mit den Fragen auseinanderzusetzen, die Bücherverbote aufwerfen: 
Wie weit reicht Meinungsfreiheit? Welche Verantwortung tragen Biblio-
theken? Und welche Bedeutung haben der freie Zugang zu Informationen 
und die Vielfalt von Literatur für eine demokratische Gesellschaft?
Ergänzend zur Ausstellung empfiehlt die Stadtbibliothek die Dokumen-
tation „THE LIBRARIANS“, die über das Streamingportal filmfriend 
verfügbar ist. Der Film begleitet US-amerikanische Bibliothekarinnen 
und Bibliothekare, die sich gegen Bücherverbannungen in Schulbiblio-
theken engagieren und dabei erheblichem öffentlichen Druck ausgesetzt 
sind. Der Zugang erfolgt mit der Lesernummer und dem persönlichen 
Passwort der Bibliothek.
Die Ausstellung kann während der regulären Öffnungszeiten der Stadt-
bibliothek besucht werden. Besucherinnen und Besucher werden durch 
markierte Fußabdrücke direkt zur Ausstellung geführt.
Die Stadtbibliothek Stavenhagen lädt alle Interessierten herzlich ein, die 
Ausstellung zu besuchen, unterschiedliche Perspektiven kennenzuler-
nen und miteinander über Zensur, Freiheit des Wortes und den offenen 
Zugang zu Literatur und Informationen ins Gespräch zu kommen.
Ausstellungszeitraum:
3. September bis 25. September 2026

Ort: Stadtbibliothek Stavenhagen

Die Wanderausstellung ist eine Kooperation der Landesbibliothek 
Mecklenburg-Vorpommern und des Landesverbandes Mecklenburg-

Vorpommern im Deutschen Bibliotheksverband (dbv).
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Neu im September
Hier kommen die September-Highlights auf filmfriend:

 



– 12 – i Kirchliche Nachrichten

Und so geht`s:
1. Auf filmfriend.de gehen
2. Bibliothek auswählen: Stadtbibliothek Stavenhagen
3. Auf anmelden klicken
4. Bibliotheksausweisnummer eingeben
5. Passwort eingeben
6. Jetzt können Filme gestreamt werden. Na dann, Film ab!

Das Team der Stadtbibliothek Stavenhagen „wo das Wort wohnt“
Malchiner Str. 26, 17153 Stavenhagen
Tel.: (039954) 22194
Web: www.stadtbibliothek-stavenhagen.de
Online-Katalog: www.bibkat.de/stavenhagen
(Hier kann der Bestand der Bibliothek recherchiert werden)
filmfriend – Streamingdienst der Bibliotheken: www.filmfriend.de
Onleihe M-V (eMedien): www.onleihe.de/mecklenburg-vorpommern

Drei Kirchen Förderverein  
Rosenow-Schwandt-Tarnow e. V.

Kino in der Kirche Rosenow

Auch in diesem Jahr lädt der Drei Kirchen Förderverein wieder zu 
einen Filmabend in der Kirche Rosenow ein. Am Mittwoch, dem  
30. September, um 19.00 Uhr, wird in der Reihe „Starke Stücke“ der 
Film „Zwei zu Eins“ gezeigt. Es geht um Maren, Robert und Volker, 
die in einem alten Schacht bei Halberstadt im Sommer 1990 zufällig 
Millionen DDR-Mark finden, die dort verrotten sollen. In einer Zeit, in 
der alles möglich scheint, entwickeln sie“ ein System, um das wertlose 
Geld in Waren zu tauschen. Eine Liebes- und Freundschaftskomödie 
mit Sandra Hüller, Max Riemelt und Ronald Zehrfeld über Geld und 
Gerechtigkeit. Vor und nach dem Film bietet der Förderverein Getränke 
und einen kleinen Imbiss an.

Bettina v. Wahl

Javier Bardem glänzt in der bissigen Gesellschaftssatire „Der perfekte 
Chef“. „Alcarràs – Die letzte Ernte“, Gewinner des Goldenen Bären der 
Berlinale, erzählt vom Abschied einer katalanischen Bauernfamilie von 
ihrer Lebensgrundlage.
Die ebenso kluge wie unterhaltsame Doku „Holy Shit“ wirft einen völlig 
neuen Blick auf Nachhaltigkeit. Mit der Stimme von Christoph Maria 
Herbst.
Zwischen Pferdehof, Schulalltag und Selbstfindung: „Pferd am Stiel“ ist 
ein Feel-Good-Film für die ganze Familie. Na dann, Film ab!

Film des Monats
Der perfekte Chef Javier Bardem als 
vermeintlicher Musterunternehmer 
ab 04.09.26
Fabrikbesitzer Julio Blanco gilt als 
vorbildlicher Unternehmer: enga-
giert, fürsorglich und erfolgreich. 
Doch hinter der makellosen Fassade 
verbirgt sich ein Chef, der autoritär 
handelt, sobald der reibungslose 
Betrieb auf dem Spiel steht. Als sein 
Unternehmen kurz vor einer renom-
mierten Auszeichnung für hervorra-
gende Unternehmensführung steht, 
geraten zahlreiche Probleme außer 
Kontrolle. Um die Situation zu retten, 
überschreitet Blanco zunehmend 
moralische Grenzen.
Die satirische schwarze Komödie DER PERFEKTE CHEF wirft einen 
ebenso pointierten wie kritischen Blick auf moderne Arbeitswelten und 
das Spannungsfeld zwischen Führungskräften und Beschäftigten. In der 
Hauptrolle überzeugt Javier Bardem als charismatischer Fabrikbesitzer, 
dessen Skrupellosigkeit sich erst nach und nach offenbart.
Der vielfach ausgezeichnete Film erhielt unter anderem den Europäi-
schen Filmpreis und mehrere Goya-Auszeichnungen, die wichtigsten 
Filmpreise Spaniens.

Unsere Empfehlungen für Kids
Wir sind die Dorfbande ab 05.09.26
Lina, Raphael, Bohnenstange und 
Kleiner Fuß sind beste Freunde 
und erleben gemeinsam spannen-
de Abenteuer im Dorf Kleinwiesen-
tal. Ihr selbstgebautes Baumhaus 
ist ihr Treffpunkt und die Natur 
ihr liebster Abenteuerspielplatz. 
Die französische Animationsserie 
WIR SIND DIE DORFBANDE er-
zählt auf unterhaltsame Weise von 
Freundschaft, Zusammenhalt und 
Naturverbundenheit. Für Kinder ab 
5 Jahren.

Pferd am Stiel ab 16.09.26
Die 13-jährige Sarah entdeckt den 
Trendsport Hobby Horsing und ist 
sofort begeistert. Doch schon bald 
werden sie und ihre beste Freundin 
Dilek zum Gespött der Schule, wor-
an ihre Freundschaft zu zerbrechen 
droht. In der talentierten Reiterin 
Beatrice findet Sarah eine neue Mit-
streiterin. Auf eigene Faust reisen die 
beiden zur Hobby-Horsing-Meister-
schaft nach Finnland. PFERD AM 
STIEL ist ein warmherziger Film 
über Freundschaft und den Glau-
ben an die eigenen Träume und gibt zugleich spannende Einblicke in 
die Welt des Steckenpferd-Reitens.
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Goldene Hochzeit Familie Knospe
Am 20.08.2026 überbrachte 
die 1. Stadträtin, Berit Neu-
mann, herzliche Glückwün-
sche aus dem Rathaus sowie 
von der Ministerpräsidentin 
zum 50. Hochzeitstag von 
Frau und Herrn Knospe.
Wir wünschen den Jubilaren 
weiterhin beste Gesundheit.

Die Redaktion

90. Geburtstag Frau Normann
Am 21. August 2026 konnte Frau 
Normann ihren 90. Geburtstag fei-
ern. Zu diesem besonderen Ehren-
tag überbrachte unsere 1. Stadträ-
tin, Frau Neumann, im Namen des 
Rathauses herzliche Glückwünsche 
und einen schönen Blumenstrauß.
Auch die Ministerpräsidentin gra-
tulierte der Jubilarin zu ihrem be-
sonderen Geburtstag und ließ ihr 
eine persönliche Glückwunschkar-
te zukommen.
Wir wünschen Frau Normann für 
die kommenden Lebensjahre wei-
terhin alles Gute, viel Gesundheit, 
Freude und viele schöne Momente im Kreise ihrer Familie und 
Freunde.

Die Redaktion

Unsere „Mudder Schulten“ wird 80
Ein echtes „Urgestein“ Stavenha-
gens feierte am 27. August 2026 
ihren 80. Geburtstag: Frau Wo-
esner, vielen besser bekannt als 
unsere „Mudder Schulten“.
Seit Jahrzehnten engagiert sie 
sich mit viel Herzblut ehren-
amtlich für den Erhalt und die 
Pflege des niederdeutschen Kul-
turgutes und ist damit aus dem 
kulturellen Leben unserer Stadt 
nicht mehr wegzudenken.
Natürlich ließ es sich auch Frau 
Neumann als Vertreterin der 
Stadt nicht nehmen, der Jubi-
larin persönlich zu gratulieren. 
Sie überbrachte herzliche Glückwünsche des Bürgermeisters und 
einen bunten Blumengruß.
Wir wünschen Frau Woesner weiterhin beste Gesundheit, viel Freu-
de und noch viele schöne Jahre. Möge sie uns als unsere „Mudder 
Schulten“ noch lange mit ihrer Verbundenheit zur niederdeutschen 
Sprache und Kultur, ihrer Herzlichkeit und ihrem Engagement 
erhalten bleiben.

Die Redaktion

Stavenhagen und Ortsteile

Kath. Pfarrei St. Lukas  
Neubrandenburg Gemeinde  

St. Paulus Stavenhagen

Kirchliche Mitteilungen der Gemeinden  
Stavenhagen und Röckwitz

Freitag, 11. September 2026

15.00 Uhr Spieleabend im Gemeinderaum der kath. Kirche in Sta-
venhagen, Niels-Stensen-Str. 18, Eingeladen sind alle, 
die Lust haben zu kommen. Es können auch gern eigene 
Spiele mitgebracht werden.

Sonntag, 13. September 2026

08.30 Uhr Heilige Messe in Röckwitz

10.30 Uhr Wortgottesfeier in Stavenhagen

Samstag, 19. September 2026

10.30 Uhr Ökumenischer Erntedankgottesdienst in der evan-
gelischen Kirche in RöckwitzAnschließend beginnt 
der traditionelle Umzug mit den schön geschmückten 
Kremsern. Danach geht es auf dem Festplatz neben der 
Feuerwehr weiter mit buntem Treiben für Alt und Jung, 
Mittagessen sowie Kaffee & Kuchen. Am Abend wird 
zum Tanz unter der Erntekrone eingeladen. 
Herzlich willkommen!

18.00 Uhr Heilige Messe am Vorabend in Stavenhagen

Donnerstag, 24. September 2026

14.30 Uhr Heilige Messe in Röckwitz, anschl. Gemeindekaffee

Freitag, 25. September 2026

09.00 Uhr Heilige Messe in Stavenhagen, 
anschl. Gemeindefrühstück

Sonntag, 27. September 2026

08.30 Uhr Wortgottesfeier in Röckwitz

Pfarrei St. Lukas Neubrandenburg/ Gemeinde St. Paulus Stavenhagen
17153 Stavenhagen, Niels-Stensen-Straße 18/ Tel.: 039954/ 222 95
Email: kath.kirche.stavenhagen@pfarrei-sankt-lukas.de/
Homepage: www.pfarrei-sankt-lukas.de

Jehovas Zeugen
Königreichssaal An der Schleife 4 in 17153 Stavenhagen

donnerstags 19.00 Uhr: Unser Leben und Dienst als Christ
donnerstags 20.00 Uhr: „Geh mutig deinen Weg mit Gott“ (Buch auf 
jw.org)
Wir lernen couragierte Frauen und Männer aus der Bibel kennen und 
fragen uns, wie wir diesen Mut realistisch nachahmen können, um das 
Richtige zu tun

Öffentliche Vorträge sonntags 10.00 Uhr

Datum Thema

13.09.2026 Bildung zur Ehre Jehovas nutzen

20.09.2026 Was bewirkt die Wahrheit in unserem Leben?

Die Vorträge können auch per Videokonferenz angehört werden.
Zugangsdaten erhalten Sie über 03991-125280.
Zusätzliche Informationen finden Sie unter www.jw.org Fotos: © AdobeStock_797568725

mailto:kath.kirche.stavenhagen@pfarrei-sankt-lukas.de
http://www.pfarrei-sankt-lukas.de/
http://www.jw.org/
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160 Jahre Freiwillige Feuerwehr Stavenhagen –  
ein Abend voller Dank und Anerkennung

35 Jahre Jugendfeuerwehr und 15 Jahre Kinderfeuerwehr: Gleich 
drei Jubiläen wurden am 29. August gemeinsam gefeiert. Kamera-
dinnen und Kameraden, Familien, Gäste und Wegbegleiter kamen 
zusammen, um auf die Geschichte der Feuerwehr zurückzublicken 
und das ehrenamtliche Engagement zu würdigen.
Die Festrede hielt die 2. Stadträtin Anja Vonthien. Sie erinnerte an 
die Anfänge der Wehr: Am 21. August 1866 wurde ihre Gründung 
vollzogen. Der Magistrat kaufte eine große, von Hand zu ziehende 
Handdruckspritze und ließ am damaligen Rathaus ein Tor für das 
Löschgerät einbauen.
Die Geschichte der Feuerwehr war immer wieder von schwierigen 
Zeiten geprägt. Während des Zweiten Weltkrieges mussten viele 
Kameraden das Strahlrohr gegen die Waffe tauschen, einige verloren 
ihr Leben. Besonders dramatisch waren die Ereignisse im April 1945, 
als nach einem Luftangriff und durch Brandstiftungen 25 Häuser 
in Stavenhagen brannten. Den verbliebenen Feuerwehrmännern 
war es zu verdanken, dass die Schäden nicht noch größer wurden.
Heute hat sich das Aufgabenspektrum deutlich verändert. Neben der 
Brandbekämpfung liegt der Schwerpunkt zunehmend auf der tech-
nischen Hilfeleistung – etwa bei Verkehrsunfällen, Betriebsunfällen 
oder Chemie- und Ölunfällen. Geblieben sind die Werte, die die 
Feuerwehr seit 160 Jahren prägen: Gemeinschaft, Hilfsbereitschaft, 
Disziplin, Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein.
Im Namen der Reuterstadt Stavenhagen und des Bürgermeisters 
Stefan Guzu dankte Anja Vonthien allen Feuerwehrangehörigen für 
ihren freiwilligen und oftmals gefährlichen Einsatz.
Besonders gewürdigt wurden die ehemaligen Wehrleiter Mario Skalla 
und Thomas Manke, die über viele Jahre maßgeblich zum Aufbau 
und zur Leistungsfähigkeit der Wehr beigetragen haben. Ebenso galt 
der Dank dem heutigen Wehrleiter Marc Koch und dem Vorstand.
Anerkennung erhielten auch die Mitglieder der Alters- und Eh-
renabteilung sowie die Familien der Feuerwehrangehörigen, die 
den zeitintensiven Dienst zu jeder Tages- und Nachtzeit mittragen. 
Auch dem Feuerwehrförderverein, Freunden, Wegbegleitern und 
Netzwerkpartnern wurde gedankt.
Im Rahmen des Festaktes richteten zudem Pastor Herrmann, der 
Kreisbrandmeister sowie Peter Handsche (OA-Leiter des Landkreises 
Mecklenburgische Seenplatte) und der Feuerwerförderverein, per-
sönliche Grußworte an die Feuerwehr. Sie würdigten die langjährige 
Einsatzbereitschaft und das Engagement der Kameradinnen und 
Kameraden und betonten die wichtige Bedeutung der Freiwilligen 
Feuerwehren für die Gemeinschaft. Dabei wurde insbesondere her-
vorgehoben, dass eine leistungsfähige Feuerwehr nicht allein von 
moderner Technik lebt, sondern vor allem von Menschen, die Ver-
antwortung übernehmen, füreinander einstehen und ihre Freizeit 
in den Dienst der Allgemeinheit stellen.
Weiterhin wurde die Nachwuchsarbeit an diesem Abend besonders 
hervorgehoben. 1991 entstand aus der Arbeitsgemeinschaft „Junge 
Brandschutzhelfer“ die Jugendfeuerwehr Stavenhagen, 1993 folgte 
die Jugendfeuerwehr Pribbenow. Durch den Zusammenschluss der 
Feuerwehren Stavenhagen und Pribbenow entstand 2014 eine starke 
gemeinsame Jugendfeuerwehr.
Die Kinderfeuerwehr wurde 2011 gegründet. Kinder und Jugend-
liche lernen hier frühzeitig Gemeinschaft, Verlässlichkeit, Hilfsbe-
reitschaft und Verantwortung kennen. Ein besonderer Dank ging 

daher an die Kinder- und Jugendwarte sowie alle Betreuer, die ihre 
Freizeit in die Ausbildung des Feuerwehrnachwuchses investieren.
Als Zeichen der Anerkennung überreichte die 2. Stadträtin der Wehr-
leitung stellvertretend für alle Kameradinnen und Kameraden einen 
Gutschein für einen Gemeinschaftstag mit Floßfahrt in Lychen.

Auch der Nachwuchs wurde überrascht, die gesamte Kinder- und 
Jugendfeuerwehr darf sich auf einen Ausflug zum Erlebnishof in 
Burg Stargard freuen.

Für die musikalische Umrahmung des Festaktes sorgten Schülerin-
nen und Schüler des Musikgymnasiums „Tudor Jarda“ aus Rumä-
nien. Die jungen Musikerinnen und Musiker aus Bistrița waren im 
Rahmen der partnerschaftlichen Zusammenarbeit zwischen dem 
Landkreis Mecklenburgische Seenplatte und dem Kreis Bistrița-
Năsăud zu Gast. Unterstützt wird dieser kulturelle Austausch durch 
den Deutsch-Rumänischen Freundschaftsverein e. V.
Nach dem Abendessen, welches von der Firma Stadelhoff Catering aus 
Malchin ausgerichtet wurde, sorgte die Schalmeienkapelle der Frei-
willigen Feuerwehr Malchin für musikalische Unterhaltung und gute 
Stimmung. Später übernahm DJ Alexander Stuth mit Tanzmusik.
Ein weiterer Höhepunkt des Abends war die Licht- und Lasershow 
im Außenbereich. Frank Kotte und sein Team von Papyros kreative 
Feuerwerke sorgten damit für einen eindrucksvollen Abschluss und 
ein besonderes Erlebnis für die Gäste.

Foto: stock.adobe.com - Jennewein Photo
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Ein besonderer Dank gilt allen Helferinnen und Helfern, Unterstüt-
zern und Mitwirkenden, die zum Gelingen des Jubiläums beigetragen 
haben. Ob bei der Vorbereitung, der Bewirtung, der musikalischen 
Gestaltung, der Technik oder im Hintergrund – viele Hände waren 
notwendig, damit dieser besondere Abend in würdigem Rahmen 
stattfinden konnte.
Das Jubiläum machte deutlich, die Freiwillige Feuerwehr Staven-
hagen steht seit 160 Jahren für Einsatzbereitschaft, Gemeinschaft 
und Verantwortung. Für die Zukunft bleibt der Wunsch, dass die-
ser Zusammenhalt erhalten bleibt, sich weiterhin Menschen für das 
Ehrenamt begeistern und alle Kameradinnen und Kameraden nach 
jedem Einsatz gesund zu ihren Familien zurückkehren.
Die Reuterstadt Stavenhagen sagt Danke für 160 Jahre Einsatz, En-
gagement und gelebte Gemeinschaft.
Die Redaktion

Weitere Ehrungen  
an diesem Abend:

Für 10 Jahre Mitgliedschaft

Julian Zimdars Feuerwehr Stavenhagen
Martin Matschiner Feuerwehr Stavenhagen
Steffen Sieppert Feuerwehr Zettemin

Für 25 Jahre Mitgliedschaft

Christian Dibowski Feuerwehr Ivenack
Hannes Schärer Feuerwehr Zettemin

Für 40 Jahre Mitgliedschaft

Mario Grenz Feuerwehr Stavenhagen

Für 60 Jahre Mitgliedschaft

Manfred Grapentin Feuerwehr Stavenhagen

Foto: stock.adobe.com - Jennewein Photo
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Nächster Flohmarkt  
in Stavenhagen!

Datum: 12.09.2026, Uhrzeit: 09:00 - 15:00 Uhr
auf dem Marktplatz in Stavenhagen, Aufbau ab: 07:00 Uhr
Standgebühr: Nur 10 Euro für Stände bis 10 m!
Auto am Stand möglich.

Anmeldung:
Bitte telefonisch unter 017677606547 und whattsapp Nachricht oder 
Messenger. E-Mail an : dianaabraham1971@gmail.com.

Veranstalter:
Sozialprojekt für Kinder- und Erwachsenenpartys
Diana‘s Stöberstübchen, Ivenacker Str. 2, Stavenhagen
Für kurzentschlossene Verkäufer finden wir auch einen Platz. WC 
und Imbiss in Diana‘s Stöberstübchen Ivenacker Str. 2 in Staven-
hagen direkt am Markt.

Diana Abraham

Stavenhagen und Ortsteile

Von Nadel, Faden und viel Einfallsreichtum

Seniorennachmittag zum Thema Handarbeiten wurde zu einer Reise durch die Zeit
Beim vergangenen Seniorennachmittag der Senioren Betreuungsassis-
tenz Grützmacher drehte sich alles um das Thema Handarbeiten. Doch 
schnell wurde deutlich: Hinter dem scheinbar einfachen Thema steckt 
eine ganze Welt voller Erinnerungen, Geschichten und persönlicher 
Erfahrungen. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erzählten, was sie 
im Laufe ihres Lebens bereits alles ausprobiert und hergestellt haben. 
Dabei kam eine erstaunliche Vielfalt an Handarbeiten zusammen. Ge-
strickt, gehäkelt, genäht, gestickt, gebastelt und vieles mehr wurde im 
Laufe der Jahre.
Besonders lebhaft wurden die Erinnerungen an die Zeit in der DDR. 
Damals herrschte in vielen Bereichen Mangelwirtschaft. Nicht alles, 
was man benötigte oder sich wünschte, war im Geschäft erhältlich. Also 
hieß es: selbst machen, umarbeiten, reparieren und improvisieren. Viele 
Dinge wurden mit den eigenen Händen hergestellt – und dabei eignete 
man sich so manche Fertigkeit an.
Man tauschte Anleitungen aus, half sich gegenseitig und probierte ein-
fach aus, was möglich war. Aus der Notwendigkeit heraus entstanden 
Kreativität und ein erstaunlicher Ideenreichtum. Was heute selbstver-
ständlich im Geschäft gekauft werden kann, wurde damals vielfach 
selbst gefertigt.
Heute gibt es dagegen eine Unzahl an Möglichkeiten, sich handarbeits-
mäßig zu beschäftigen. Das zeigten 
auch die verschiedenen Exemplare, 
die die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer zum Seniorennachmittag 
mitgebracht hatten. Von traditi-
onellen Handarbeiten bis hin zu 
modernen und originellen Bastel-
ideen war vieles vertreten.
Für einen besonderen Blickfang 
sorgten beispielsweise Fröbelster-
ne. Auch die kleinen Glückswürm-
chen fanden großen Anklang. Eine 
Teilnehmerin fertigte während der 
gemütlichen Runde gleich einige 
dieser kleinen Glücksbringer an 
und verschenkte zwei davon an 

andere Teilnehmer. Die Freude darüber war groß.
Damit war auch gleich die Idee für das nächste Treffen geboren: Beim 
kommenden Handarbeitstreffen sollen gemeinsam Glückswürmchen 
hergestellt werden. So können die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
nicht nur eine neue Handarbeit ausprobieren, sondern am Ende viel-
leicht auch einen kleinen Glücksbringer mit nach Hause nehmen oder 
verschenken.
Der Seniorennachmittag wurde damit zu einer kleinen Zeitreise. Es ging 
nicht nur um Wolle, Stoff und Nadel, sondern vor allem um die Men-
schen und ihre Geschichten. Die Erinnerungen zeigten eindrucksvoll, 
wie viel handwerkliches Können, Geduld und Erfindungsreichtum in 
einer Generation steckt, für die Selbermachen ganz selbstverständlich 
zum Leben gehörte.
Eines hat sich dabei über die Jahrzehnte offenbar nicht verändert: Selber-
machen macht Freude – ganz gleich, ob aus der Notwendigkeit heraus 
oder einfach aus Spaß an der Sache.

Vorstellung der Fröbelsterne

Senioren Betreuungsassistenz Grützmacher

Glückswürmchen� Fotos: Senioren 
Betreuungsassistenz Grützmacher

De Plattdütsche Stammdisch het sik annen 20. August wedder eis in 
de Olle Synagog droppen. Ditmal kem as Gast de Bildungsministe-
rin Simone Oldenburg und väle anner interessierte Tauhüres vörbie. 
Innen Schlepp von de Ministerin wierd ok de Plattdütschbotschafte-
rin in M/V Jette Bolz. In des siehr interessante und upgerümte Runn 
wörden de Ministerin väle Fragen taum Erhalt vonne Plattdütsch 
Sprak an Kitas, Schaulen und Universitäten von uns Land stellt. 
Aber ok Fragen tau Inclusionsstrategien anne Schaulen, Fragen tau 
Liehrergewinnung und nich tauletzt tau de Verantwurtung von 
uns Öllern gegenöber de Kinner würden stellt und von Ministerin 
Oldenburg utführlich beantwurt. All de Gäst bie desen Stammdisch 
harden einen angenehmen Nahmiddach bie Kaffee und Kauken. 
Hartlichen Dank dorher an dennen Verein Olle Synagog de uns mit 
Kaffee und Getränke versorgt het und wo wie wedder eis Hüsung 
funnen hewwen.

Innen Namen von dennen Stammdisch

Dietmar Dumjahn

mailto:dianaabraham1971@gmail.com


– 17 –iVereine und Verbände

Amtsgemeinden

13:00 Uhr  Jagdhornblasen       Wiese an der Pferdekopfeiche
13:30 Uhr  Vogelshow       Wiese an der Pferdekopfeiche
15:00 Uhr  Lesung aus dem Kinderbuch    Baumkronenpfad
    „Wie Rumel der Waldschrat seine Freu(n)de wieder fand“  
15:30 Uhr  Vogelshow       Wiese an der Pferdekopfeiche
16:00 Uhr  Lesung aus dem Kinderbuch       Baumkronenpfad
    „Wie Rumel der Waldschrat seine Freu(n)de wieder fand“  

27.September 2026 von 11 bis 17 Uhr

Eintritt freifür Kinder bis14 Jahre

 

Fritz-Reuter-Chor
Ein schöner Nachmittag in geselliger Runde

Am Sonntag, den 23. August, verbrachten wir, der Fritz-Reuter-Chor 
einen besonders schönen und geselligen Nachmittag bei Kaffee und 
Kuchen.
Eine besondere Freude war der Besuch von Doreen Gärtner, Stadtver-
treterin der AFD, die uns eine zuvor gesammelte Spende überreichte. 
Für diese Unterstützung möchten wir uns herzlich bedanken.
Natürlich durfte an diesem Nachmittag auch die Musik nicht fehlen. 
Gemeinsam mit Doreen Gärtner und einigen Mitgliedern ihrer Partei 
sangen wir mehrere bekannte Lieder. Unter anderem erklangen „Et 
liggt een See“, „Dat du min Leevsten büst“ und das Mecklenburger Lied.
Bei Kaffee, leckerem selbstgebackenen Kuchen und vielen schönen Ge-
sprächen verging die Zeit wie im Flug. Es wurde gemeinsam gesungen, 
gelacht und die Gemeinschaft genossen.
So wurde unser Nachmittag zu einer rundum gelungenen Veranstaltung, 
an die wir uns gerne zurückerinnern werden. Ein herzliches Dankeschön 
gilt allen, die zum Gelingen dieses Sonntages beigetragen haben – ins-
besondere auch für die großzügige Spende, die wir für unseren Chor 
sinnvoll verwenden werden.

Jana Struve
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Verkehrswacht Malchin e. V.
Erster Schultag an der Fritz-Reuter-Grunschule Stavenhagen und  

der Grundschule „De plietschen Kinner“ aus Jürgenstorf

Für viele Kinder begann 
am 24.08.2026 ein ganz 
besonderer Tag: der erste 
Schultag. Gerade für die 
Schulanfänger ist der 
Weg zur Schule eine neue 
Herausforderung. Umso 
wichtiger ist es, dass die 
Kinder sicher unterwegs 
sind und sich Schritt für 
Schritt an den Straßen-
verkehr gewöhnen.
 
Zum Schulbeginn waren 
deshalb die Verkehrs-
wacht Malchin e.V., das 
Ordnungsamt Stavenhagen und Beamte des Polizeirevieres Malchin 
gemeinsam im Einsatz. Ihr Ziel: die jüngsten Verkehrsteilnehmer auf 
ihrem Schulweg zu begleiten und für mehr Sicherheit rund um die 
Schulen zu sorgen.
Besonders gekennzeichnet waren die jüngsten Verkehrsteilnehmer 
mit den am Einschulungstag ausgegebenen roten Mützen.
 
Die gemeinsame Aktion soll dazu beitragen, dass die Schülerinnen 
und Schüler sicher zur Schule und wieder nach Hause kommen. 
Gleichzeitig gilt: ein sicherer Schulweg beginnt nicht erst am ersten 
Schultag. Eltern können ihre Kinder unterstützen, indem sie den 
Schulweg gemeinsam üben, mögliche Gefahrenstellen besprechen 
und ihnen ein gutes Beispiel im Straßenverkehr geben.

Denn gerade die Kleinsten brauchen im Straßenverkehr besonderen 
Schutz.
 
Rücksichtnahme, Aufmerksamkeit und ein angepasstes Fahrverhalten 
aller Verkehrsteilnehmer sind wichtige Voraussetzungen für einen 
sicheren Schulweg.

Ihre Verkehrswacht Malchin

Sozialverband VdK
Wir sind dabei

Der VdK Ortsverband Sta-
venhagen präsentiert sich am 
27.09.2026 beim Ivenacker 
Waldmarkt. Wir sind dabei!
Wenn Sie diesen Aufsteller sehen 
sind Sie bei uns richtig. Besuchen 
Sie uns gerne.
Der Ortsverband Stavenhagen 
beginnt den Veranstaltungs-
kalender des 2. Halbjahres mit 
einem besonderen Höhepunkt. 
Wir haben vom Forstamt Sta-
venhagen die Möglichkeit 
bekommen, uns auf dem dies- 
jährigen Waldmarkt zu präsen-
tieren. An unserem Infostand 
steht Ihnen der Vorstand zu interessanten Gesprächen und Anregungen 
von 11.00 bis 17.00 Uhr Rede und Antwort.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Beratung und Auskunftserteilung für Jedermann am Mittwoch, den 
23.09.2026 von 09.00 bis 10.30 Uhr im Stadthaus Stavenhagen.
Der Ortsverband Stavenhagen des Sozialverbandes VdK lädt alle inte-
ressierten Bürger und Mitglieder des Ortsverbandes zu einer Beratung 

und Auskunftserteilung zu allgemeinen sozialrechtlichen Fragen in das 
Stadthaus Stavenhagen ein. Es befindet sich in der Malchiner Straße 
neben der Bibliothek.
Die Beratung über Fragen zu Rente, Schwerbehindertenrecht, gesetz-
liche Kranken- und Pflegeversicherung und anderen sozialrechtlichen 
Themen findet für alle Bürger kostenlos statt.
Um Anmeldung wird gebeten. Sie erreichen uns unter 0155 67036019
Der VdK berät seine Mitglieder kompetent zu Fragen des Sozialrechtes 
und vertritt sie vor den Sozialgerichten. Sprechen Sie uns einfach an.

Die Veranstaltungen unseres Ortsverbandes:
27.09.2026 von 11.00 bis 17.00 Uhr Waldmarkt Ivenacker Eichen Ein-
tritt 5,00 €. Im Eintrittspreis ist auch der Besuch des Baumwipfelpfads 
eingeschlossen.
27.10.2026 um 19.30 Uhr Bürgersaal Waren Vince of Change - von und 
mit Vince Ebert, ein politisches Kabarett
22.11.2026 um 14.30 Uhr Weihnachtsbasteln mit Erika und für Mitglie-
der und interessierte Bürgen einen Preisskat
Zum Preisskat bitte ich um Anmeldung bis zum 17.11.26 unter: 0155 
67036019
12.12.2026 um 17.00 Uhr Jahresabschlussfeier im Gasthaus Nörenberg 
in Kittendorf

Der Vorstand

� Copyright by VdK
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All dies wäre ohne die enge Zusammenarbeit und Unterstützung des 
Landkreises Mecklenburgische Seenplatte nicht möglich gewesen. Der 
Besuch steht zugleich für die lebendige Partnerschaft mit dem rumä-
nischen Kreis Bistrița-Năsăud. Eine besondere Verbindung besteht seit 
vielen Jahren auch zwischen dem Deutsch-Rumänischen Freundschafts-
verein e. V. und dem Musikgymnasium „Tudor Jarda“. Bereits 2013 
wurde ein Freundschaftsvertrag geschlossen.
Was uns bei diesen Begegnungen immer wieder tief berührt, ist die 
Herzlichkeit dieser Menschen und die Selbstverständlichkeit, mit der 
so viele völlig selbstlos helfen, begleiten und füreinander da sind. Nach 
einer gemeinsamen Woche verabschiedet man eben nicht mehr nur 
Gäste. Man verabschiedet Menschen, die einem ans Herz gewachsen sind.
Das Konzert in Ivenack hat uns etwas sehr Einfaches und zugleich Wert-
volles gezeigt:
Musik kennt keine Grenzen. Sie verbindet Menschen, auch wenn sie unter-
schiedliche Sprachen sprechen. Und manchmal genügt eine einzige Melodie, 
damit aus einer Begegnung eine Freundschaft wird.

Veronika Guzu
Deutsch-Rumänischer  Freundschaftsverein e. V. 

Alte Synagoge Stavenhagen e. V.
Tag des offenen Denkmals

Viele tausend Denkmale stehen jedes Jahr am zweiten Sonntag im Sep-
tember überall in Deutschland im Mittelpunkt und öffnen ihre Türen.
Auch die Alte Synagoge in Stavenhagen beteiligt sich wieder an dieser 
bundesweiten Aktion. Am 13. September öffnet dieses bedeutende Denk-
mal der Geschichte Stavenhagens in der Zeit von 13.00 Uhr bis 17.00 
Uhr seine Pforten. Die Mitglieder des Vereins Alte Synagoge freuen sich 
über ein reges Interesse und beantworten bei Kaffee und Kuchen gern 
die Fragen der Besucher zur Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft des 
Hauses. Am 13. September besteht zudem letztmalig die Gelegenheit die 
Ausstellung der Gielower Grafikerin Claudia Burmeister anzuschauen.

Lutz Trautmann und Peter Ritter für den Vorstand

Musik, die Herzen verbindet –

großer Erfolg für das Konzert der rumänischen 
Musikschüler in Ivenack

Ein besonderer Nachmittag: Die Ivenacker Kirche war bis auf den letzten 
Platz gefüllt.

Manchmal gibt es Momente, bei denen man schon währenddessen 
spürt: Daran werden wir uns noch lange erinnern. Genau so war es am  
30. August in der Ivenacker Kirche.
Die Kirche war bis auf den letzten Platz gefüllt, als die Schülerinnen und 
Schüler des Musikgymnasiums „Tudor Jarda“ aus Bistrița/Rumänien 
ihr Konzert begannen. Schon nach den ersten Tönen entstand eine 
ganz besondere Atmosphäre. Man musste kein Rumänisch verstehen, 
um zu spüren, was die jungen Menschen mit ihrer Musik ausdrücken 
wollten. Denn Musik braucht keine Übersetzung – sie findet ihren Weg 
direkt ins Herz.
Mit klassischen Werken, geistlichen Liedern und rumänischen Melo-
dien begeisterten die jungen Künstler ihr Publikum. Am Ende hielt es 
viele Besucher nicht mehr auf ihren Plätzen: Die Kirche erhob sich zu 
stehendem Beifall – und natürlich wurden Zugaben verlangt.

Die Musikerinnen und Musiker des Musikgymnasiums „Tudor Jarda“ aus 
Bistrița nach ihrem Konzert in Ivenack.

Für die Schülerinnen und Schüler war diese Begeisterung sichtbar bewe-
gend. Doch vielleicht waren es gerade die Minuten und Gespräche nach 
dem Konzert, die uns besonders nahegingen. Viele Menschen wollten 
nicht einfach nach Hause gehen. Sie wollten ihre Eindrücke teilen, mit 
den Jugendlichen sprechen und ihnen sagen, was ihre Musik in ihnen 
ausgelöst hatte. Einige Damen erklärten sogar spontan, sie würden gern 
Jugendliche bei sich aufnehmen – fast ein wenig „adoptieren“. Solche 
Sätze entstehen nicht aus Höflichkeit. Sie entstehen, wenn Menschen 
sich wirklich begegnet sind.
Ein ganz herzliches Dankeschön gilt dem Dorfclub Ivenack e. V. Mit 
Kaffee, köstlichem Kuchen, Bratwurst und Getränken sorgten seine 
Mitglieder liebevoll für die Gäste und schufen zugleich den Raum für 
das gemeinsame Beisammensein nach dem Konzert.
Die jungen Musikerinnen und Musiker verbrachten eine ganze Woche 
in unserer Region. Neben vielen gemeinsamen Erlebnissen traten sie 
auch in Neubrandenburg bei der Festveranstaltung „35 Jahre Weißer 
Ring“ auf und gestalteten anschließend in Feldberg gemeinsam mit 
Musikschülern aus Neubrandenburg ein weiteres Konzert.
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Für den SV Blau-Weiß 76 Stavenhagen waren die vergangenen Wochen 
damit eine gelungene Mischung aus Organisation, gemeinsamer Ver-
einsarbeit und sportlicher Vorbereitung. Mannschaften werden zusam-
mengestellt, die Kegelbahn ist vorbereitet und die ersten Wettkämpfe 
sind absolviert. Nun kann die neue Saison kommen – mit viel Teamgeist, 
Engagement und natürlich jeder Menge „Gut Holz“!

Euer SV Blau-Weiß 76 Stavenhagen
Der Pressewart

Schützengesellschaft von 1884 e. V.

SV Blau-Weiß 76
Voller Tatendrang in die neue Kegelsaison

Beim SV Blau-Weiß 76 Stavenhagen laufen die Vorbereitungen auf die 
neue Kegelsaison auf Hochtouren. Die vergangenen Wochen standen 
ganz im Zeichen von Planung, Arbeitseinsatz, Turnieren und ersten 
sportlichen Standortbestimmungen.
Den Auftakt machte am 21. August 2026 die 3. Mannschaft des SV 
Blau-Weiß 76 Stavenhagen. Am Freitagabend traf sich das Team, um 
gemeinsam die kommende Spielzeit vorzubereiten. Im Mittelpunkt 
standen dabei vor allem organisatorische Fragen: Wer kann zu welchen 
Terminen spielen? Wer übernimmt die Fahrten zu den Auswärtsspie-
len? Und wie wird die Spielleitung organisiert? Gemeinsam wurden 
verschiedene Möglichkeiten besprochen und erste konkrete Planungen 
für die neue Saison getroffen. Besonders erfreulich ist die Verstärkung 
aus den eigenen Reihen. Drei Damen aus der Damenabteilung werden 
die 3. Mannschaft in der neuen Saison unterstützen. Damit wächst nicht 
nur der Kader, sondern auch die Verbindung zwischen den einzelnen 
Mannschaften und Abteilungen des Vereins. Nach dem organisatori-
schen Teil kam selbstverständlich auch die Geselligkeit nicht zu kurz. 
Bei einem gemeinsamen Abendessen wurde viel erzählt, gelacht und 
über die bevorstehende Saison gesprochen. In gemütlicher Runde ließ 
man den Abend schließlich ausklingen. Die Vorfreude auf die neue 
Spielzeit ist groß.
Nur wenige Tage später war auf der Kegelbahn ein gemeinsamer Arbeits-
einsatz angesagt. Am 29. August trafen sich einige Sportfreunde, um die 
Kegelbahn für die neue Saison wieder gründlich auf Vordermann zu 
bringen. Die Bahnen sowie der rückwärtige Raum wurden umfassend 
gereinigt. Auch die Jugend beteiligte sich und kümmerte sich fleißig um 
die Pflege der Außenanlage. Nach getaner Arbeit gab es für die Helfer 
noch einen kleinen Snack zur Stärkung. Der Verein bedankt sich bei 
allen Sportfreunden, die mit angepackt und dazu beigetragen haben, 
die Kegelbahn und das Vereinsgelände für die kommende Saison vor-
zubereiten. Gemeinsam hält man den Verein in Schuss.
Auch sportlich waren die Stavenhagener am letzten Augustwochenende 
aktiv. Am 29. August 2026 ging es für vier Kegler zum traditionellen 
Schliemann-Cup nach Neubukow. Für den SV Blau-Weiß 76 Stavenha-
gen gingen Jörg Schneider, Luca Heßler, Paul Wisnia und Paul Kuhse an 
den Start. Das Team erspielte insgesamt +108 Holz und belegte damit 
einen guten 5. Platz. Besonders erfolgreich war Paul Kuhse. Mit +74 
Holz bei 100 Wurf wurde er zugleich Tagesbester des Turniers. Eine 
starke Leistung, die einmal mehr zeigt, dass die Stavenhagener auch 
bei auswärtigen Turnieren konkurrenzfähig sind.
Neben den sportlichen Ergebnissen standen beim Schliemann-Cup aber 
auch der Spaß am Kegelsport und das Miteinander im Vordergrund. Die 
Stavenhagener erlebten erneut einen schönen und gelungenen Kegeltag 
in Neubukow. Ein großes Dankeschön geht deshalb an die Gastgeber 
für die tolle Organisation. Die Vorfreude auf den Schliemann-Cup 2027 
ist bereits geweckt.
Zum Abschluss des ereignisreichen Wochenendes stand am 30. August 
2026 noch ein Freundschaftsspiel in Kritzmow auf dem Programm. In 
freundschaftlicher Atmosphäre entwickelte sich ein schöner Wettkampf 
mit spannenden Duellen und guten Leistungen.
Für den SV Blau-Weiß 76 Stavenhagen gingen Sven Wiesener, Andreas 
Huth, Dirk Strese, Erik Fieber, Klaus Wermann und Klaus-Dieter Za-
luski an den Start. Am Ende hatte Kritzmow knapp die Nase vorn und 
entschied das Freundschaftsspiel mit 2:1 für sich.
Trotz der Niederlage stand der freundschaftliche Charakter der Be-
gegnung im Mittelpunkt. Die Stavenhagener bedanken sich bei den 
Gastgebern aus Kritzmow für die Gastfreundschaft und das schöne 
Freundschaftsspiel. Für die kommende Saison in der 2. Bundesliga wün-
schen die Blau-Weißen den Kegelfreunden aus Kritzmow viel Erfolg 
und natürlich Gut Holz!

Dein persönliches Online-Reisebüro –  
flexibel, individuell und überall für Dich da.

  0178-808 418 3
  info@reiseengel-aachen.de 

 www.reiseengel-aachen.de

 reisebueroreiseengel 
 Reisebüro Reise Engel

Telefontermin 
vereinbaren

Anzeigenteil
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Neubrandenburger Möbelspedition

Der Spezialist für Seniorenumzüge 
Full-Service-Umzug und Rundum-Sorglospaket

www.umzug-2000.de

Qualitätsumzüge zum besten Preis

weitere Leistungen:
  Entrümpelung 
  Wohnungsaufl ösung
  Küchen- & Möbelmontagen
  Tresor- & Klaviertransporte
  Bereitstellung von Lagerfl ächen
  bundesweit & international

und vieles mehr…

Friedrich-Engels-Ring 1

17033 Neubrandenburg

Tel. 0395 4 22 99 99

Meine Fachleute
BAUEN & WOHNEN
 

HIER SIND SIE IN GUTEN HÄNDEN 

Ⓒ
Ad

ob
eS

to
ck

 –
 In

fin
ite

Fl
ow

Bauen und Wohnen
Eine Immobilie kaufen oder bauen? Egal welchen Schritt Sie an-
streben, es ist eine der größten Investitionen des Lebens. Jedoch 
sind beide Optionen mit vielen Fragen verbunden. Wer kann mir 
den besten Zinssatz für den angestrebten Kredit geben? Welcher 
Klempner kann mir die passenden Sanitäranlagen zu meinen be-
reits ausgewählten Fliesen anbieten? Wer berät mich, wenn die 
neuen Dachziegel schwarz sein sollen, statt dem einheitlichen Rot? 
Und wer ist bei dem Thema Möbel für drinnen und draußen mein 
Ansprechpartner? Sicher sind dies nicht die einzigen Fragen, die 
Ihnen schlaflose Nächte bereiten und um genau das zu vermei-
den, können Sie sich auf die einzelnen Gewerke in Ihrem Ort und 
näherer Umgebung verlassen. Diese bieten Ihnen kompetente 
Beratung und Service durch geschulte Mitarbeiter*innen. Machen 
Sie sich keine Sorgen mit Ihren Anliegen allein da zustehen diese 
Firmen, werden Sie von Baubeginn bis Ende unterstützen und 
stets bei Anregungen, Nachfragen oder Vorschlägen ein offenes 
Ohr für Sie haben. 

MARIO HEINZEL
Tel.: 0171/ 971 57-32
E-Mail: m.heinzel@wittich-sietow.de
web: www.wittich-sietow.de

IN SACHEN WERBUNG
BERATE ICH SIE.
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HerzlichenDank
Die große Anteilnahme in Form von tröstenden 
Worten, Blumen und Karten sowie persönlichen 
Zeichen der Verbundenheit beim Abschied von

Günter Tosch
hat uns tief berührt.  

Dafür möchten wir uns von Herzen bedanken.

Es tut gut zu spüren, wie sehr er geschätzt wurde  
und wie viele Menschen sich ihm verbunden fühlten.

Unser besonderer Dank gilt  
der Senioren-WG Fritz Reuter,

der Hausärztin Dipl.-Med. Silke Budach,
dem Pastor Gottfried Zobel,  

der Organistin Carmen Hein sowie  
dem Team von Sternenwege Bestattungen.

In dankbarer Verbundenheit

Die Trauerfamilie

Danksagung
Es ist schwer, einen geliebten Menschen  
zu verlieren. Tröstend ist es aber zu wissen,  
dass viele Menschen ihr  Freundschaft,  
Liebe und Achtung entgegengebracht haben.

Susann Lange
Ein besonderer Dank gilt dem Pflegedienst Specht, der  

25 Jahre nicht nur Arbeitgeber, sondern auch Familie war. 
Wir danken Sternenwege Bestattungen für den würdevollen 

Abschied sowie dem Redner Herrn Korn für die  
liebevollen Worte.

Dein Leben mussten wir loslassen, aber in unseren Herzen 
halten wir dich für immer fest.

Deine Kinder mit Familien

Schalten oder finden Sie 
tagesaktuell Traueranzeigen, 
Nachrufe und Danksagungen 

oder entzünden Sie eine Kerze 
unter trauer-regional.de

Jetzt neu:
Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

Traueranzeigen
„Es wird nie der richtige Tag sein, es wird nie der richtige Zeitpunkt 
sein. Es wird nie alles gesagt sein und es wird immer zu früh 
sein. Und doch wird irgendwann der Moment kommen, in dem 
wir schweren Herzens eine Hand loslassen müssen, ohne einen 
richtigen Abschied nehmen zu können. Jedoch lassen wir nie den 
Menschen daran los, denn mit seinen hinterlassenen Spuren bleibt 
er für immer im Herzen.“ Jeder Einzelne weiß, wie schwer es ist, von 
einer geliebten Person Abschied zu nehmen. Und jeder Einzelne 
weiß ebenso, wie schwierig es ist, die passenden Worte für das 
Lebewohl zu finden. Eine persönliche Traueranzeige kann dabei 
helfen, Gedanken und Erinnerungen auszudrücken und einem 
geliebten Menschen einen würdevollen Abschied zu bereiten. Sie 
schafft einen Raum für die persönliche Trauer und die gemeinsame 
Erinnerung.
Ein Leben hinterlässt Spuren – gemeinsame Erlebnisse, besondere 
Augenblicke und Erinnerungen, die bleiben. Eine Traueranzeige 
kann diese Verbundenheit widerspiegeln und dem Verstorbenen ein 
persönliches Zeichen der Wertschätzung geben. Oft sind es gerade 
wenige, ehrlich gewählte Worte, die eine besondere Bedeutung 
tragen. Jede Traueranzeige ist so individuell wie der Mensch, von 
dem Abschied genommen wird. Persönliche Worte und eine pas-
sende Gestaltung können dazu beitragen, die Persönlichkeit des 
Verstorbenen zu würdigen und Erinnerungen lebendig zu halten. 
Auch die Anteilnahme von Familie, Freunden und Wegbegleitern 
kann in dieser schweren Zeit Trost geben. 
Gerne berät Sie LINUS WITTICH zu Ihrer persönlichen Beileids-
bekundung. Wir helfen Ihnen, die passenden Worte und eine an-
gemessene Gestaltung zu finden, damit Ihre Traueranzeige per-
sönlich, würdevoll und einfühlsam den Menschen widerspiegelt, 
von dem Sie Abschied nehmen.

NACHRUF & DANKSAGUNG  
TRAUER- 
ANZEIGEN
 

WENN DAS HERZ TRAUER TRÄGT
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„So wie ein Blatt vom Baume fällt,
so geht ein Mensch aus dieser Welt.

Und alle Vögel singen weiter.“

Matthias Claudius

Unser lieber Ehemann, Vater, Sohn,  
Opa und Bruder

Reiko Hardtke
* 08.09.1970      † 31.08.2026

Es vermissen dich

Christina mit Nick und Marie
Deine Mutti
Ralf und Marika mit Susan und Enrico
Bernd und Monika

Zettemin, im September 2026

Die Trauerfeier mit anschließender 
Urnenbeisetzung findet am  
25. September 2026 um 13:00 Uhr  
auf dem Friedhof in Zettemin statt.

24/7 erreichbar unter:
039954/ 449982 
0173/ 3694370

STERNENWEGE

Malchiner Straße 31
17153 Stavenhagen

www.Sternenwege-Bestattungen.de

17087 Altentreptow 
Stralsunder Straße 15

Tel.: 03961 / 210430

17153 Stavenhagen 
Wallstraße 4

Tel.: 039954 / 487666

info@hoffmann-bestattungen.com 

www.hoffmann-bestattungen.com

Verlässliche Hilfe in den schwierigsten Stunden
Unmittelbar nach dem Tod eines Angehörigen stürzt auf die Hin-
terbliebenen vieles herein. Neben der persönlichen Trauer müssen 
zahlreiche Entscheidungen getroffen und organisatorische Aufga-
ben erledigt werden. In dieser emotional belastenden Situation füh-
len sich viele Familien überfordert. Umso wichtiger ist professionelle 
Unterstützung. Ein kompetenter Bestatter steht den Angehörigen 
zuverlässig zur Seite und hilft, die nächsten Schritte in Ruhe zu 
planen. Dabei berücksichtigt er die Wünsche der Familie und achtet 
darauf, dass der Abschied würdevoll nach den Vorstellungen der 
Angehörigen gestaltet werden kann.

Mehr als nur die Organisation der Beerdigung
Die Aufgaben eines Bestattungsunternehmers gehen weit über die 
Durchführung der Beerdigung hinaus. Er berät die Familie bei allen 
wichtigen Fragen und übernimmt auf Wunsch zahlreiche organisa-
torische Aufgaben. Dazu gehören die Gestaltung und Schaltung von 
Traueranzeigen, Trauerkarten sowie die Abstimmung mit Pfarrer 
und Kirche. Auch notwendige Formalitäten und Behördengänge 
kann der Bestatter übernehmen. Er kennt die erforderlichen Abläufe 
und sorgt dafür, dass wichtige Schritte und Termine zuverlässig 
eingehalten werden. Dadurch werden die Angehörigen in einer 
ohnehin schweren Zeit spürbar entlastet.

Darüber hinaus unterstützt der Bestatter bei der Auswahl des 
passenden Sarges oder der Urne und berät zu verschiedenen 
Möglichkeiten der Bestattung. Je nach persönlichen Wünschen 
und örtlichen Gegebenheiten können beispielsweise eine Erd-, 
Feuer- oder alternative Bestattungsform infrage kommen. Auch 
bei der Planung der Trauerfeier steht er den Angehörigen zur Sei-
te. Gemeinsam lassen sich Ablauf, Musik, Blumenschmuck und 
weitere persönliche Elemente besprechen, die dem Abschied eine 
individuelle Note verleihen.

Entlastung für die Angehörigen
Gerade in den ersten Tagen nach einem Todesfall ist es wichtig, 
nicht alles selbst organisieren zu müssen. Ein erfahrener Bestatter 
koordiniert die einzelnen Schritte, beantwortet Fragen und steht bei 
Entscheidungen beratend zur Seite. Je früher er eingebunden wird, 
desto besser lassen sich die notwendigen Maßnahmen planen.
Viele organisatorische Aufgaben sind für die Angehörigen zudem 

ungewohnt. Welche Unterlagen werden benötigt? Welche Stellen 
müssen informiert werden? Welche Fristen sind zu beachten? Der 
Bestatter gibt Orientierung, erklärt die einzelnen Schritte verständ-
lich und sorgt dafür, dass die Familie auch in schwierigen Momenten 
den Überblick behält. So bleibt mehr Raum für den persönlichen 
Abschied und die gemeinsame Trauer.

„Man lebt zweimal: das erste Mal  
in derWirklichkeit, das zweite Mal 

 in der Erinnerung.“
Honoré de Balzac

NACHRUF & DANKSAGUNG  
TRAUER- 
ANZEIGEN
 

WENN DAS HERZ TRAUER TRÄGT
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